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Witz des Tages

Kinder sollen als 
Hausaufgabe einen Vogel 
malen. Heinz hat das gut 
hingekriegt, nur ist sein Bild 
nicht vollständig geworden. 
Fragt die Lehrerin: «Sag mal 
Heinz, dein Vogel hat ja 
weder Beine noch Schwanz! 
Warum?» Da fängt der 
Kleine zu heulen an: «Als ich 
meine Mama fragte, wo man 
bei Vögeln die Beine 
hinmacht, hat sie mir eine 
geknallt. Da wollte ich nach 
dem Schwanz gar nicht erst 
fragen ...»
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Tuggen

Bauvergaben  
des Gemeinderats
Neubau Doppelkindergarten 
Schulstrasse 2: 
Vergabe der Lieferung und Montage 
der Aussen- und Innentüren aus Metall 
an Erich Senn, Glänternstrasse 16, 
Reichenburg.

Vergabe der Lieferung und Montage 
der Wandschränke, Gestelle und der-
gleichen an Bowag GmbH, Stockberg-
strasse 7, Tuggen.

Vergabe der Lieferung und Verle-
gung der fugenlosen Bodenbeläge an 
Texolit AG, Furtbachstrasse 5, Buchs 
ZH.

Vergabe der Umgebungsarbeiten an 
Toller Unternehmungen AG, Twirren
strasse 14, Eschenbach.

Vergabe der Lieferung und Montage 
der Spielgeräte an Toller Unterneh-
mungen AG, Twirrenstrasse 14, Eschen-
bach.

Neubau des Feuerwehrlokals  
als Ersatz:
Vergabe der Lieferung und Verlegung 
der Bodenbeläge aus Textilien an Vogt 
Balz AG, Leuholz 27, Wangen

Vergabe der Lieferung und Montage 
der Wandschränke, Gestelle und der-
gleichen an SFS unimarket AG, Blegi 14, 
Rotkreuz.

Elektrizitätswerk, Stromzähler:
Vergabe der Lieferung der intelligen-
ten Zähler für die Etappe 2019 an Sie-
mens Schweiz AG, Freilagerstrasse 40, 
Zürich.

Ausarbeitung Agglomerations­
programm 4. Generation der Agglo 
Obersee:
Bestimmung des Büros für die Aus-
arbeitung der Anmeldung der Mass-
nahmen: KONTEXTPLAN AG, Seestras-
se 41a, Zürich.

Neubau Photovoltaikanlage  
wurde genehmigt
Die Abrechnung für den Neubau der 
Photovoltaikanlage auf dem Schulhaus 
Eneda wurde durch den Gemeinderat 
Tuggen genehmigt.
� Gemeinderat Tuggen

Wird die Musikschule  
auch eine Kunstschule?
Die Musikschule Lachen-Altendorf prüft eine Weiterentwicklung. Wie eine Umfrage zeigt,  
befürworten 70 Prozent ein zusätzliches Angebot an künstlerischen Fächern.

Musikschulen als ergän-
zendes Angebot zu den 
schulischen Fächern 
bestehen in der 
Schweiz bereits seit Mit-

te des 19. Jahrhunderts. In unserer Re-
gion wurden um 1970 die ersten Mu-
sikschulen in diversen Gemeinden ge-
gründet. Das breite Angebot schwankt 
je nach Bedürfnissen der Schülerinnen 
und Schüler, wobei ein grosser Teil als 
festes Angebot seit den Anfängen zur 
Verfügung steht. Die Leitungen der 
Musikschulen werden seit Jahren aber 
immer auch wieder mit Wünschen der 
Bevölkerung nach Kunstschulangebo-
ten ausserhalb der Musik konfrontiert. 

Der Präsident der Musikschule La-
chen-Altendorf, Martin Michel, sowie 
der Musikschulleiter Armin Kölbli 
überlegen sich deshalb seit einiger 
Zeit, wie man diesen unterschiedli-
chen Bedürfnissen aus der Bevölke-
rung nachkommen könnte und wie 
sich das Angebot der Musikschule wei-
terentwickeln lässt. Ziel ist, das Ange-
bot zu verbreitern, ohne dabei die öf-
fentliche Hand zusätzlich zu belasten. 

Malen und Zeichnen,  
aber auch Hip-Hop
Die Karl-Lamperti-Stiftung zur Förde-
rung der Lebensqualität in Lachen bot 
Hand, um Bedarf, Organisation und 
Unterstützung eines solchen Projekts 
abzuklären und die Finanzierung für 

eine Testphase sicherzustellen. Seit 
Frühjahr arbeitet eine Projektgruppe 
an der Realisierung dieses Vorhabens. 
Mit einer umfassenden Befragung 
wurden Eltern sowie Schülerinnen 
und Schüler über den Bedarf an künf-
tigen künstlerischen Freizeitangebo-
ten befragt. Befragt wurden über 1000 
Schülerinnen und Schüler der Primar- 
und Sekundarschule von Lachen und 
Altendorf. Die Rücklaufquote betrug 

deutlich über 50 Prozent, was eine sehr 
gute und gültige Auswertung der Be-
fragung zulässt.

Das Resultat liegt inzwischen vor. 
Die Befragung ergab wertvolle Hinwei-
se und zeigte klare Tendenzen: Über 
70  Prozent der Umfrageteilnehmen-
den bejahen eine Weiterentwicklung 
der Musikschule Lachen-Altendorf zu 
einer möglichen künftigen Kunstschu-
le mit einem zusätzlichen Angebot an 

künstlerisch ausgerichteten Fächern. 
Von den Kategorien «Bildende Kunst», 
«Literatur und Theaterkunst» sowie 
«Tanz und Bewegung» favorisierte der 
überaus grösste Teil der Befragten das 
Thema «Bildende Kunst» und dort die 
Bereiche «Malen und Zeichnen» sowie 
«Fotografie». Ebenfalls gewünscht wur-
de der Tanz, vor allem Hip-Hop.

Dank der grosszügigen Unterstüt-
zung der Karl-Lamperti-Stiftung kön-
nen nun mögliche Angebote in den 
nächsten Monaten im Detail geprüft 
und erarbeitet werden. Es ist beabsich-
tigt, per Schuljahr 2019/20 die ersten 
Kursangebote parallel zu den weiter-
hin bestehenden Angeboten der Mu-
sikschule auszuschreiben. Die Musik-
schule Lachen-Altendorf verspricht 
sich damit, einem weiteren Teil von Ju-
gendlichen ein sinnvolles Freizeitange-
bot auch ausserhalb der Musik anbie-
ten zu können. Somit können weitere 
Talente in der Kunstförderung berück-
sichtigt werden.

Die Musikschule Lachen-Altendorf 
wird auf ihrer Website (www.msla.ch) 
und auch in der Presse über die Pro-
jektfortschritte und die Möglichkeit 
der Anmeldung für Kurse orientieren, 
die ab 2019/20 angeboten werden. Die 
Projektgruppe legt Wert auf qualitativ 
anspruchsvolle Kurse, qualifizierte An-
bieter und pädagogisch gut geeignete 
Lehrpersonen.
� Musikschule Lachen-Altendorf

Die Musikschule 
Lachen-Altendorf  
will ihr Angebot 
weiterentwickeln  
und hat dazu die 
Bevölkerung nach 
ihren Bedürfnissen 
befragt.�  

� Bild zvg

Krippenspiel zum Advent
Kürlich trafen sich viele Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Galgenen zum 
Seniorennachmittag im Advent. Musikalisch unterhielt das Trio Frieda, Hedi 
und Walter die Anwesenden im weihnachtlich dekorierten Mehrzweckraum des 
Tischmacherhofs. Unter der Leitung von Vreni Ziltener führten die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klasse von Galgenen ihr Krippenspiel auf. Ein feines Nachtessen 
rundete den Nachmittag ab.� Text eing / Bild zvg

Gewinnergeschichte 
aus Buttikon
Die 2./3. Werkklasse aus Buttikon gewinnt mit ihrer 
Weihnachtsgeschichte einen der drei Hauptpreise. 

von Franz Feldmann 

300 Franken in die Klassenkasse, dafür 
lohnt es sich alleweil, eine Geschichte 
nicht nur zu schreiben, sondern auch 
einzuschicken. Werkschullehrerin Mar-
tina Ebnöther hat auf dem Lehrer On-
line-Portal Zebis zusammen mit ihrer 
schulischen Heilpädagogin Eva Damm 
und ihrer Klasse die Rätselgeschichte 
«Das Wunder im Friseursalon» einge-
reicht. In dieser Geschichte arbeitet die 
arme Susi in einem Friseursalon für 
wenig Geld für die Reichen und Schö-
nen dieser Welt. «Ein Happy-End war 
mir sehr wichtig», sagte Schülerin 
Sindy, die Love-Storys mag. Devin hätte 

sich auch ein trauriges Ende vorstellen 
können. Leandro konnte «Schneewitt-
chen», Amanda das Märchen «Frosch-
könig» in einer modernen Geschichte 
einbauen, was offensichtlich gut ge-
lang. Die Jury bewertete das gelungene 
Märchen mit Bestnoten. «Die Märchen-
figuren sind treffend integriert mit 
sprachlich hochstehendem und va-
riantenreichem, bildhaften Wort-
schatz», so Zebis zur Jurierung.

Darüber, was mit dem Geld in der 
Klassenkasse angefangen werden soll, 
sind sich die neun Schüler und Schüle-
rinnen noch nicht ganz einig. Ins Kino 
einen Film schauen, Hamburger essen 
oder vielleicht doch baden gehen?

Die siegreiche 2. und 3. Werkklasse aus Buttikon. � Bild Franz Feldmann

Baugesuche
Ausserhalb der Bauzonen

Tuggen
Bauherrschaft: Josef Huber, Rütihof 6, 
Tuggen; Projekt: Diethelm Bauplanung 
GmbH, Edi Diethelm, St. Gallerstrasse 
56, Tuggen. Bauobjekt: Umnutzung 
Estrich zu Wohnung, Anbau Aussen-
treppe und Einbau Dachfenster, 
Rütihof 6, Tuggen (wurde bereits aus-
geführt).

Bauherrschaft: Kaspar Landolt-
Bösch, Chromenstrasse 21a, Wangen; 
Projekt: Diethelm Bauplanung GmbH, 
Edi Diethelm, St. Gallerstrasse 56, 
Tuggen. Bauobjekt: Anbau Maschinen-
unterstand, Chromenstrasse 21a, Wan-
gen (bereits ausgeführt).


	hb20122018_01_FrontMA_ma
	hb20122018_02_ASZ_ma
	hb20122018_03_ASZ_hvma
	hb20122018_04_Migros_hvma
	hb20122018_05_ASZ_hvma
	hb20122018_06_ASZ_hvma
	hb20122018_07_ASZ_hvma
	hb20122018_08_KiZe_ma
	hb20122018_09_Region_hvma
	hb20122018_10_VAK_hvma
	hb20122018_11_VAK_hvma
	hb20122018_12_Spar_hvma
	hb20122018_13_Sport_hvma
	hb20122018_14_Sport_hvma
	hb20122018_15_SportN_hvma
	hb20122018_16_SportN_hvma
	hb20122018_17_Weihnachtsbox_hvma
	hb20122018_18_Fundgrueb_hvma
	hb20122018_19_Nachrichten_hvma
	hb20122018_20_Nachrichten_hvma
	hb20122018_21_Nachrichten_hvma
	hb20122018_22_Boerse_hvma
	hb20122018_23_TV_hvma
	hb20122018_24_Letzte_hvma



